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Eine Vielzahl von Wissenschaftsdisziplinen, wie beispielsweise die 
Biomedizin oder Klimaforschung, sehen sich mit einer stetig wachsenden 
Datenmenge konfrontiert. Die Herausforderung liegt allerdings nicht 
mehr in der Datenaquisition, sondern vielmehr deren Analyse. Groß 
angelegte Analyseexperimente werden als Workflows, bestehend aus 
Datentransformationen und Analyseoperationen, auf performanter 
Serverinfrastruktur ausgeführt. Die Workflows von potentiell großen 
und örtlich verteilten Forscherteams erzeugt, administriert und laufend 
geändert. Durch die Komplexität dieses Prozesses wird es zunehmend 
schwieriger einen Überblick über die Prozess-Schritte zu bekommen und 
auch nachvollziehen zu können, wer welche Information an welcher Stelle 
ändert und welche Auswirkungen diese Änderungen auf die (Zwischen-)
Resultate haben.
 
Projektziel
Das primäre Ziel des Forschungsprojektes liegt in der Realisierung 
von Nachvollziehbarkeit und Reproduzierbarkeit (Provenanz) auf 
allen Ebenen. Dies ermöglicht Analysten ein besseres Verständnis 
des Workflows und auf den Workflow angewandte Änderungen zu 
bekommen, und deren Auswirkungen auf die Resultate zu erfassen. 
Wir planen dies durch die Entwicklung eines forensischen visuellen 
Werkzeuges für die Analyse von Workflow Provenance Graphen zu 
ermöglichen. Neuartige visuelle Analysemethoden für skalierbare 
Workflow-Visualisierung, Möglichkeiten zum Vergleich von 
komplexen Datenstrukturen sowie  Metriken zum quantifizieren von 
Änderungen werden dafür entwickelt.
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